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Lübra Apparatebau AG, 9326 Horn
Telefon 071 841 66 33, www.luebra.ch

Für eine schonende und
natürliche Trocknung.

Wäschetrockner
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Schulzahnklinik Arbon – Ja oder Nein?

Volk soll entscheiden

Ob Arbon eine Schulzahnklinik will
oder nicht, soll der Souverän in-
direkt am 24. Februar an der Urne
entscheiden. Notwendig für die
Ausstattung der Schulzahnklinik ist
ein Kredit von 280 000 Franken.

1918 wurde in Arbon die Schulzahn-
klinik gegründet, um Kindern ver-
armter Bevölkerungsschichten ei-
nen Zugang zur zahnärztlichen Be-
handlung zu ermöglich. Mit dem
Aufkommen wirksamer Prophylaxe-
massnahmen wurde versucht,
Zahnschäden möglichst zu verhin-
dern. In den letzten 20 bis 30 Jah-
ren entwickelte sich eine Speziali-
sierung innerhalb der Zahnmedizin,
die es ermöglichte, Kinder kinder-
gerecht zu behandeln. Die Arboner
Schulzahnklinik trug wesentlich da-
zu bei. Bis heute wurden jährlich
über 1600 Kinder in Prophylaxe ins-
truiert und bei Bedarf konservie-
rend oder orthodontisch behandelt.

Im August 2009 ist Schluss
Die Arboner Schulzahnklinik befin-
det sich in der Schulanlage Sta-
cherholz I in Räumlichkeiten, die
heutigen Ansprüchen nicht mehr
genügen. Im Rahmen der umfas-
senden Sanierung und der neuen
Nutzung der Anlage muss die
Schulzahnklinik diese Räumlichkei-
ten per August 2009 auf jeden Fall
verlassen. Zukünftige Bedürfnisse

«Konzert zum Winterabend»
Unter der Leitung von Leo
Gschwend lädt das «sinfonische
orchester arbon» morgen Sams-
tag, 19. Januar, um 19.30 Uhr in
der evang. Kirche Steckborn und
am Sonntag, 20. Januar, um 17
Uhr im Steinacher Gemeindesaal
zu zwei «Konzerten zum Winter-
abend» ein. Zur Aufführung ge-
langen Werke von Gioacchino
Rossini (Ouvertüre zur Oper
«Semiramis»), Ermanno Wolf-
Ferrari («Idillio Concertino» Op.
15 für Oboe und Orchester), Gia-
como Puccini (Preludio sinfoni-
co in A), Pietro Mascagni (Inter-
mezzo sinfonico aus der Oper
«Cavalleria rusticana») und Pe-
ter Iljitsch Tschaikowski («Ca-
priccio italien» Op. 45). Der Vor-
verkauf ist möglich im Internet
unter www.orchesterarbon.ch
oder im Infocenter Arbon, Tele-
fon 071 440 13 80.
Begleitet wird das «sinfonische
orchester arbon» vom Solisten
Philipp Kreyenbühl auf der Oboe.
Im Werk von Ermanno Wolf-Ferra-
ri (1876 bis 1948) werden ziem-
lich alle Stärken der Oboe aus-
gelotet, welche charakteristisch
in jedem Satz zum Tragen kom-
men. Der Oboist wurde 1977 als
Sohn der Arboner Apothekerfa-
milie Kreyenbühl geboren. Nach
der Matura studierte er an der
Universität Zürich Musikwissen-
schaft, Musikethnologie und
Englische Literaturwissenschaft
(Lizenziat 2002) und parallel da-
zu bei Michel Rosset an der
Musikakademie St.Gallen Oboe
und Englischhorn (Lehrdiplom
mit Auszeichnung 2004). An-
schliessend folgte von 2005 bis
2007 ein Studium in der Konzert-
klasse von Professor Kurt Meier
an der Musikhochschule Luzern.
2004 gründete Philipp Kreyen-
bühl zusammen mit seiner Le-
benspartnerin und Harfenistin
Julia Gschwend das «Duo Mono-
dia» (www.monodia.ch), dessen
zahlreichen und erfolgreichen
Auftritte der letzten Jahre im
kommenden März mit einer
Veröffentlichung der ersten CD-
Einspielung gekrönt werden. Ne-
ben seiner regen Konzerttätigkeit
als Solist, Kammer- und Orche-
stermusiker ist Philipp Kreyen-
bühl seit August 2007 Leiter der
Musikschule Amriswil.

mitg.

sehen einen Raumbedarf von ins-
gesamt 160 Quadratmetern sowie
die Anschaffung von zusätzlichen
medizinischen Geräten und Einrich-
tungen in Höhe von 280 000 Fran-
ken vor. Die Bereitstellungs- resp.
Baukosten für die notwendigen
Räume sind in diesen Kosten nicht
berücksichtigt und müssen vom
Stimmbürger ebenfalls bewilligt
werden. Eine Sanierung am heuti-
gen Standort und die Miete von der
heutigen Sekundarschulgemeinde
Arbon sind wegen des zukünftigen
Raumbedarfs nicht möglich.

Vier Lösungsmöglichkeiten
Nach eingehender Prüfung von vier
verschiedenen Lösungsmöglichkei-
ten hat die Schulbehörde entschie-
den, die Schulzahnklinik in schulei-
genen Räumlichkeiten weiterzufüh-
ren und in ein kommendes Sanie-
rungsprojekt der Primarschulge-
meinde einzubinden. Offen ist noch,
ob das im Bergli oder im Stacher-
holz der Fall sein wird. Nicht in Fra-
ge kommen laut Behörde die Miete
einer schulfremden Liegenschaft,
die Integration in bestehende schul-
eigene Räumlichkeiten oder eine
Auflösung der Schulzahnklinik Ar-
bon. Sollte jedoch der Souverän am
24. Februar das Kreditbegehren von
280 000 Franken ablehnen, käme
dies faktisch einer Schliessung der
Schulzahnklinik gleich. red.

Finanzpolitisch auf Kurs
Die positive Wirtschaftsentwick-
lung und die Auswirkungen des
Neuen Finanzausgleichs (NFA)
haben entscheidend dazu beige-
tragen, dass der Arboner Stadt-
rat den Stimmbürgerinnen und
Stimmbürgern bei einem ausge-
glichenen Budget eine Steuer-
fussreduktion von 80 auf 78 Pro-
zent vorschlagen kann. Der Sou-
verän wird über den Voranschlag
2008 am 24. Februar befinden.
Die Reduktion des Steuerfusses
um 2 Prozentpunkte hat Minder-
einnahmen von rund 400 000
Franken zur Folge. Der Stadtrat
spricht sich auf Grund der ak-
tuellen Finanz- und Investitions-
planung zum jetzigen Zeitpunkt
gegen eine weiter gehende Steu-
erfusssenkung aus. Die Investi-
tionsvorhaben der Stadt belau-
fen sich bis 2011 auf jährlich
rund 5 Millionen Franken.
Die Finanz- und Geschäftsprü-
fungskommission des Stadtpar-
laments (FGK) kommt ebenfalls
zum Schluss, dass eine Reduk-
tion des Steuerfusses um 2 auf
78 Prozent verantwortungsvoll
und zweckmässig sei. Der Stadt-
rat teilt die Schlussfolgerung der
FGK, dass «mit dieser angemes-
senen Reduktion nicht die Ge-
fahr besteht, dass die vielen zu-
kunftsweisenden Projekte ge-
bremst werden».
Der Stadtrat ist gewillt, den
Steuerfuss jährlich zu überprü-
fen. Im kürzlich veröffentlichten
Legislaturprogramm 2007-2011
hat er ausdrücklich festgeschrie-
ben, dass der Steuerfuss tenden-
ziell sinkend sei.
Finanzpolitisch ist der Stadtrat
auf Kurs: In der Zeitspanne 2000
bis 2007 hat die Stadt Arbon
16,9 Millionen Franken an Darle-
hen zurückbezahlt und damit die
Verschuldung wesentlich redu-
ziert. Die Steuereinnahmen ent-
wickeln sich sehr erfreulich, und
die Ausgaben in der öffentlichen
Sozialhilfe sind weiter rückläufig.
Der Stadtrat erwartet, den bud-
getierten Fehlbetrag von 765 750
Franken in der Rechnung 2007
wesentlich senken zu können.

Patrick Hug,
Stadtrat CVP,

Ressort Finanzen

De- facto

Die Primarschulgemeinde Arbon will mit einer schulzahnärztlichen Be-
treuung sicherstellen, dass Kinder aller Gesellschaftsschichten dieselbe
Chance erhalten, ihre Zähne ein Leben lang gesund zu erhalten.

ZIK, Arbon - Sa, 26.01.08 - 20.30 h
FRANZ HOHLER LIEST

,
Büro Witzig, Arbon - www.                                                 .ch

Vorverkauf (CHF 25.-, AHV-Rabatt):

Unser Motto: «gemeinsam statt einsam»
Wir sind • ein familiär geführtes Heim zur Betreuung und Pflege von betagten

oder behinderten Menschen
• Zentral gelegen
• Preisgünstig, bei höchstem Qualitätsstandard

Stossen Sie mit uns auf den neuen Monat an. Benutzen Sie die Gelegen-
heit, uns in unverbindlicher Atmosphäre kennen zu lernen.

Alters- und Pflegeheim «National» Leitung: Karl Diener, Betriebsoek. BVS
Brühlstrasse 3, 9320 Arbon Tel: 071 446 18 88, E-Mail:kdiener@active.ch

EINLADUNG ZU 
«HAPPY HOURS»
MIT «ÖRGELI WERNI»

Freitag, 25. Januar 2008
16.00 bis 17.30 Uhr

Elternforum                 Arbon

Donnerstag, 24. Januar 2008,
20.00 – 22.00 Uhr, Schulungszimmer

Ev. Kirchgemeinde

Wenn das Thema Essen zum
zentralen Problem wird und

betroffene Angehörige mitleiden

Mit der Referentin Madeleine Brogli –
betroffene Mutter, Aufbau und Leitung einer
Selbsthilfegruppe. In Zusammenarbeit mit

der evang. Kirchgemeinde.

Freiwilliger Unkostenbeitrag

Restaurant Ilge
Kapellgasse 6, 9320 Arbon

Dienstag, 22. Januar 2008

Wiedereröffnung
unter neuer Führung

Wir freuen uns,
Sie begrüssen zu dürfen.

Vereine und Jasser sind
herzlich willkommen.

Öffnungszeiten:
Di–Sa 9 bis 24 Uhr

So 10 bis 14 Uhr / So ab 14 Uhr
und Montag geschlossen

Freitag, 18. Januar 2008

Neueröffnung
Zur Neueröffnung offerieren wir Ihnen

am Freitag, 25. Januar,
jede Pizza und alle Pastas für nur Fr. 10.50

Wir verwöhnen Sie mit Italienischen Spezialitäten

Nichtraucherzone

Pizza-Pass jede: 11. Pizza GRATIS

Öffnungszeiten
Mo–Sa 11 bis 14 Uhr / 17 bis 23 Uhr

So 17 bis 23 Uhr

Hauptstrasse 29, 9320 Arbon
Tel. 071 440 38 83

Natel 078 893 63 50

Wir suchen für unsere Flaschen-Abfüllanlagen einen
zusätzlichen 

MASCHINENFÜHRER
Das Arbeitsgebiet umfasst die Bedienung und die Unterhalts-
arbeiten der Abfüll- und der Verpackungsmaschinen.

Nach sorgfältiger Einarbeitung müssen Sie in der Lage sein,
mehrere Maschinen selbständig bedienen und pflegen zu
können. Sie arbeiten in einem kleinen Team und sind einem
Linienführer unterstellt.

Die Stelle setzt eine zuverlässige, genaue Arbeitsweise voraus
mit viel technischem Verständnis für Maschinen. Eine gute
körperliche Verfassung und sehr gute Deutschkenntnisse sind
Voraussetzung für diesen Job.

Es erwartet Sie eine solide Arbeitsstelle in einem mittelgrossen
Betrieb der Lebensmittelbranche mit 55 Mitarbeitenden.

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche
Bewerbung.

Markus Möhl
Telefon: 071 447 40 74
eMail: markus.moehl@moehl.ch

Mosterei Möhl AG
St.Gallerstrasse 213
9320 Arbon
www.moehl.ch

Restaurant

Wir sind aus den
Ferien zurück!

Unser Hotel und Restaurant
Seegarten ist täglich geöffnet

Wir freuen uns, Sie bei uns
verwöhnen zu dürfen
Conny und Gerry Kulnik

mit dem Seegarten-Team
Hotel-Restaurant Seegarten, Seestr. 66,

9320 Arbon, Tel. 071 447 57 57, 
Fax 071 447 57 58,

www.hotelseegarten.ch

20% Rabatt
bei Ihrem 1. Termin

Unsere
Dienstleistungen

Kosmetikstudio
Tel. 071 440 31 47 

Kosmetik, Med. Fusspflege,
Maniküre, Pediküre,

Haarentfernung,
Nagelmodellage

Massagestudio
Tel. 079 291 95 23
Klassische Massage

Ganzheitliche Massage 
Fussreflexzonen-Massage

Kopfmassage nach
Ayurvedischer Art

Bachblüten-Sitzungen

Termine nach Vereinbarung
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Maria Rapp und Anita Jucker

Weidenhofstrasse 24
9323 Steinach

Kosmetikstudio
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Aus dem Stadtparlament
Einladung zur 6. Stadtparlaments-
sitzung von Dienstag, 22. Januar,
19 Uhr, Seeparksaal Arbon 
Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen, an der nächsten Parla-
mentssitzung teilzunehmen. Es
sind folgende Traktanden vorge-
sehen: 
1. Mitteilungen
2. Wahl eines neuen Redaktions-

kommissions-Mitglieds für die
Amtszeit 2008/2011

3. Botschaft Neubau Schlosshafen
– Antrag Büro auf Bildung einer
7-ner-Kommission, Diskussion,
Beschlussfassung

4. Botschaft Sanierung Feuer-
wehrdepot / Objektkredit
– Eintreten, materielle Bera-
tung, Beschlussfassung

5. Revision Einbürgerungsregle-
ment
– 2. Lesung von Teil IV. Schluss-
bestimmungen; Redaktionsle-
sung; Schlussabstimmung

6. Legislaturplan 2007 – 2011
des Stadtrates
– Erläuterungen des Stadtrates,
Stellungnahme der Fraktionen,
Kenntnisnahme

7. Fragerunde
8. Verschiedenes

– Informationen aus dem 
Stadtrat

Sitzungsunterlagen
Sitzungsunterlagen können bei
der Parlamentssekretärin Romy
Egerter, Tel. 071 447 61 00, vor-
bestellt und in der Stadtkanzlei,
Büro Stadtparlament, Stadthaus.
2. Stock links, abgeholt werden. 

Büro des Stadtparlamentes

Aus dem Stadthaus Arbon
Zweimal 90 Jahre – wir gratulieren
Am vergangenen Dienstag, 15.
Januar, durfte Frau Berta Kündig-
Braun in ihrem Zuhause an der
Seemoosholzstrasse 1 ihren 90.
Geburtstag feiern.
Ebenfalls 90 Jahre alt wurde am
letzten Mittwoch, 16. Januar, Frau
Anny Schmid-Grosser, wohnhaft
an der Gotthelfstrasse 1 in Arbon.

Beiden Jubilarinnen gratulieren
wir auch auf diesem Weg ganz
herzlich und wünschen ihnen al-
les Gute, gute Gesundheit, Kraft
und Zuversicht und noch viele
frohe Stunden.

Stadtkanzlei Arbon

«Einheitsgemeinde Horn»
Nach einem Mehrheitsbeschluss
der Schulbehörde gelangte diese
im Jahr 2006 an den Gemeinde-
rat mit dem Anliegen, einen Zu-
sammenschluss der beiden Kor-
porationen zu prüfen. Der Ge-
meinderat entschloss sich dar-
aufhin, diesem Ersuchen nachzu-
kommen. Im Sommer 2007 wur-
de eine Projektgruppe aus je
zwei Mitgliedern der Schulbehör-
de und des Gemeinderates und
eines externen Beraters gebildet.
Ziel war es, einen Grundlagenbe-
richt zu erarbeiten, das mögliche
Vorgehen aufzuzeigen, eine Ver-
nehmlassung durchzuführen und
die Haltung der Bevölkerung zu
einem solchen Zusammenschluss
einzuholen. Nachdem nun bis
Ende Dezember rund 50 Stel-
lungnahmen eingegangen sind,
kann folgende Schlussfolgerung
gezogen werden:

– Die Meinungsbildung in der Be-
völkerung konnte mittels Info-
anlass der Schule und des Ge-
meinderates gefördert werden

– Verschiedene Rückmeldungen
sprachen sich für einen Zu-
sammenschluss aus, da die
Vorteile, speziell im organisa-
torischen und administrativen
Bereich, überwiegen würden

– Die Mehrheit der Rückmeldun-
gen erachtet jedoch einen Zu-
sammenschluss nicht für nötig,
wollen die Schule in der jetzi-
gen Struktur und Organisation
belassen und möchten keinen
Eingriff in das Schulsystem.

Nach Diskussion in den beiden
Räten, und aufgrund der Tatsa-
che, dass die Schulbehörde sich
im Grundlagenbericht gegen ei-
nen Zusammenschluss ausge-
sprochen hat, wurde nun be-
schlossen, einen Schlussbericht
zu erstellen und das Projekt ab-
zuschliessen. Der fundierte und
positive Grundlagenbericht und
die erstellten Arbeiten könnten
somit bei Bedarf wieder aktiviert
werden. Die Projektgruppe dankt
allen Interessierten für die Mitar-
beit und die Rückmeldungen.

Projektgruppe 
Einheitsgemeinde Horn

Veterinäramt

Neue Vorschriften zur Hundehaltung ab
1. Januar 2008 im Thurgau
Welches sind die wichtigsten Neuerungen?

1. Wer einen Hund hält, muss eine Haftpflichtversicherung mit
einer Deckungssumme von mindestens drei Millionen
Franken abgeschlossen haben.

Schäden, welche durch einen Hund verursacht werden, sind in
der Regel in der Privat-Haftpflichtversicherung eingeschlossen.
Ist dies nicht der Fall, muss eine entsprechende Versicherung
sofort abgeschlossen werden.

2. Wer ab 1. Januar 2008 einen Hund mit einem
Erwachsenengewicht von mindestens 15 Kilogramm
anschafft, muss innerhalb eines Jahres einen Kurs über
eine anerkannte praktische Hundeerziehung besuchen.

Welpenspiel- und Junghundekurse werden als praktische
Hundeerziehung anerkannt.

3. Einige Hunderassen werden als potenziell gefährlich
bezeichnet (Rassenliste siehe unten). Wer einen Hund
einer solchen Rasse oder einer Kreuzung daraus im
Kantonsgebiet halten oder ausführen will, benötigt im
Voraus eine kantonale Bewilligung.
Diese Bestimmung gilt auch für Personen, die nicht im Kanton
Thurgau wohnhaft sind, wenn sie sich mit ihrem Hund in der
Öffentlichkeit im Thurgau aufhalten wollen. Für bisherige
Hundehalterinnen und Hundehalter gilt eine einjährige
Übergangsfrist, d.h. die Bewilligung muss bis spätestens 31.
Dezember 2008 eingeholt sein. Gesuche für eine Bewilligung
müssen dem kantonalen Veterinäramt rechtzeitig eingereicht
werden. Eine Bewilligung ist weder auf eine andere Person
noch auf einen anderen Hund übertragbar.

Folgende 14 Hunderassen und Hundegruppen inklusive
Kreuzungen mit diesen werden als potenziell gefährlich
eingestuft:

American Staffordshire Terrier, Bullterrier, Cane corso, Dobermann,
Dogo Argentino, Fila Brasileiro, Mastiff, Mastín Español, Mastino
Napoletano, Presa Canario (Dogo Canario), Rottweiler,
Staffordshire Bullterrier, Tosa, Hunde des Typs Pitbull

Die Vorschriften im Detail finden Sie unter
www.veterinaeramt.tg.ch

Einladung zur öffentlichen
Orientierungsversammlung 2008
Voranschlag 2008
Baukredit Sanierung und Erweiterung Stacherholz

Montag, 4. Februar 2008, 20.00 Uhr
Aula der Sekundarschule Stacherholz
Stacherholzstr. 34, Arbon

Wir freuen uns, Sie umfassend zu informieren und Ihre
Fragen zu beantworten.

Die Behörde der Sekundarschulgemeinde Arbon

Öffentliche Auflage Baugesuch
Gesuchsteller: Brunner Immobilien
Management AG, Tannenstr. 52, 9010 St.Gallen
Grundeigentümer: Brunner Immobilien
Management AG, Tannenstr. 52, 9010 St.Gallen
Vorhaben:
Umnutzung Nebengebäude zu Wohnatelier
Parzelle: 76

Flurname/Ort: Bahnhofstrasse 15, 9326 Horn
Öffentl. Auflage: vom 18. Jan.– 6. Feb. 2008
Gemeindekanzlei, Tübacherstr. 11, 9326 Horn
Einsprache: Wer ein schutzwürdiges Interesse
hat, kann während der öffentlichen Auflagefrist
bei der Gemeindebehörde schriftlich und begrün-
det Einsprache erheben.
Horn, 15. Januar 2008

Gemeindeverwaltung Horn TG

Öffentliche Auflage Baugesuch
Gesuchsteller: SBB AG, 8021 Zürich

Grundeigentümer: SBB AG, 8021 Zürich

Vorhaben: Kioskanbau an bestehendes
Technikgebäude

Parzelle: 6e
Flurname/Ort: Bahnhofplatz, 9326 Horn
Öffentl. Auflage:
vom 18. Jan.– 6. Feb. 2008
Gemeindekanzlei, Tübacherstr. 11, 9326 Horn
Einsprache: Wer ein schutzwürdiges Interesse
hat, kann während der öffentlichen Auflage-
frist bei der Gemeindebehörde schriftlich und
begründet Einsprache erheben.
Horn, 15. Januar 2008

Gemeindeverwaltung Horn TG

Auflage Baugesuch
Bauherrschaft: Carria Alfio,
St.Gallerstrasse 112, 9320 Arbon
Bauvorhaben: Bau Garagen und
Parkplätze
Bauparzelle: Nr. 3037, St.Gallerstr. 99,
9320 Arbon

Auflagefrist: 18. Januar 2008 bis
06. Februar 2008
Planauflage: Abteilung Bau, Stadthaus,
Hauptstrasse 12, 3. Stock
Einsprache: Einsprachen sind innerhalb der
Auflagefrist schriftlich und begründet an die
Politische Gemeinde  Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N

Nothilfekurs
www.fahrschule-arbon.ch

Start
Samstag, 16. Februar 2008
09.00 – 14.30 Uhr
Anmeldung und Auskunft bei
René Gächter 079 619 0 619
Thurgauerstrasse 3
9320 Arbon

D i e  L i e g e n s c h a f t s - E x p e r t e n

Gerne verkaufen wir 
auch Ihr Haus! 
Tel. 071 446 50 50, www.fl eischmann.ch

verkauft!

Ein Partnerunternehmen von

Arbon, Landquartstrasse 60

31/2-Zimmer-Wohnung, EG

frisch sanierte moderne
Wohnung, neue Küche, neues
Badezimmer, neue Bodenbeläge.
Haben Sie Interesse?
Melden Sie sich!

Mietzins: Fr. 875.– + NK 140.– 
+41 71 677 50 11
andre.haene@goldinger.ch

Arbon, Stacherholzstrasse 37

3-Zimmer-Wohnung, EG

schöne Wohnung mit üblichem
Komfort, gemütliche Küche,
Gartensitzplatz, Spielplatz
vorhanden

Mietzins: Fr. 770.– + NK 160.– 
+41 71 677 50 11
andre.haene@goldinger.ch

Franz Hohler zu Gast im ZiK
Franz  Hohler gastiert am Sams-
tag, 26. Januar, mit seinem Ge-
schichtenband «Die Karawane am
Boden des  Milchkrugs» im Arbo-
ner ZiK an der Weitegasse 6. Tür-
öffnung ist um 19 Uhr, die Lesung
beginnt um 20.30 Uhr. Tickets
sind im Vorverkauf für 25 Franken
(23 Franken für AHV- und IV-Rent-
ner sowie Studenten) erhältlich –
entweder bei der Witzig Bürocen-
ter AG in Arbon oder auf der Ho-
mepage des Veranstalters unter
www.phonomene.ch. Der Barbe-
trieb im ZiK startet um 19 Uhr.
Am 1. März 1943 in Biel geboren
und in Olten aufgewachsen, steht
Franz Hohler seit über 40 Jahren
auf der Bühne. Er hat mittlerweile
mehr als ein Dutzend Solopro-
gramme geschrieben; als Kaba-
rettist, der so wenig mit dem ge-
mein hat, was heute unter dem
Begriff «Comedy» über die Bild-
schirme flimmert. Denn er spielt
Cello und singt. Er schreibt Ge-
dichte. Er schreibt Kürzestge-
schichten, kurze Geschichten, län-
gere Geschichten und so lange,
dass eine einzige davon ein gan-
zes Buch füllt. Er schreibt Ge-

schichten für Kinder, erfand
«Tschipo», war der «Franz» neben
«René», war «Dünki-Schott» und
«Am Rand von Ostermundingen»,
lud in den 80er-Jahren im Schwei-
zer Fernsehen zur «Denkpause»
und auf der Open-Air-Bühne in
St.Gallen zum Zuhören ein.
Als Prosa-Autor trat Franz Hohler
schon kurz nach seinem Debüt als
Kabarettist (mit seinem ersten
Programm «pizzicato» ging er
1965 auf Tournee) in Erscheinung;
der Durchbruch gelang ihm an-
fangs der 70er-Jahre beim deut-
schen Luchterhand-Verlag (dem er
bis heute treu geblieben ist). In
ihrer Kürze und Knappheit haben
Franz Hohlers Texte viel gemein
mit den Kalendergeschichten frü-
herer Tage. Es sind teils präzise
Beobachtungen des Alltags und
genaue Beschreibungen schein-
bar unauffälliger Begebenheiten,
teils unheimliche oder unerklärli-
che und skurrile Erscheinungen.
Das Mitgefühl mit Schwachen, die
Sorge um die Natur und der Irr-
sinn einer total reglementierten
Welt durchziehen seine Texte wie
ein roter Faden. pd.

Badeabos 2008: Vorverkauf im InfoCenter Arbon
Das InfoCenter Arbon führt im Auf-
trag der Stadt Arbon wiederum den
Vorverkauf für die Badeabonne-
mente durch. Bis zum 25. April
2008 können Einheimische und
Auswärtige ab sofort folgende An-
gebote beziehen. 
Einheimische mit Vorverkaufsrabatt
– Saisonabos Arbon
– Jahreskombiabos Schwimmen +

Eis EZO Romanshorn
– Jahreskombiabos St.Gallen
Einheimische mit Familienrabatt
(gültig ab Bezug von drei Karten,
mindestens ein Elternteil)
– Saisonabos Arbon
– Jahreskombiabos Schwimmen +

Eis EZO Romanshorn
Auswärtige (ohne Vorverkaufsra-
batt)
– Saisonabos Arbon
– Jahreskombiabos Schwimmen +

Eis EZO Romanshorn
– Jahreskombiabos St.Gallen: Sport-

pass Relax, Sportpass Total,  Bä-
derpass St.Gallen-Arbon und Sport-
pass Bad und Eis

Auswärtige mit Familienrabatt (gül-
tig ab Bezug von drei Karten, min-
destens ein Elternteil)
– Saisonabos Arbon
Das InfoCenter Arbon ist Montag
bis Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr
und 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Bewohnerinnen und Bewohner von
Roggwil können die Abonnemente
auch direkt bei der Gemeindever-
waltung Roggwil bestellen.

Neue Abos nur mit Passfoto
Neue Abonnemente können nur mit
Passfoto ausgestellt werden. Beste-
hende Abonnemente (Key-Card)
werden für die Saison 2008 neu
aufgeladen. Schüler-, Lehrlings-
und Studentenrabatt für Personen
ab Jahrgang 1992 wird nur gewährt,
wenn bei Bezug ein gültiger Schü-
ler-, Lehrlings-, oder Studentenaus-
weis vorgewiesen wird. Ein Fotoup-
date bei Kindern und Jugendlichen
ist sinnvoll. Im Schwimmbad Arbon
findet kein Vorverkauf statt.

InfoCenter Arbon



GEWERBE  THURGAU OBERER  BODENSEE

Präsentation der Nespresso-Linie
Ein Besuch im Laden der Elektro-
Hodel AG an der St.Gallerstrasse
43 in Arbon lohnt sich auf jeden
Fall. Ein Querschnitt durch die Viel-
zahl von Beleuchtungskörpern für
Wohn- und Bürobereich stehen in
der grosszügigen Ausstellung be-
reit. Eine kompetente Beratung si-
chert Elektro-Hodel AG aber auch
für Beleuchtungsprojekte im Ge-
werbebereich zu und steht gerne
mit Rat und Tat zur Verfügung. Mar-
kus Hodel: «Nebst diversen Haus-
haltartikeln, von denen wir über-
zeugt sind, dass sie in jedem Haus-
halt die Arbeit wesentlich erleich-
tern, wird auch der Genuss bei uns
gross geschrieben.» Von der «Nes-
presso»-Kaffeelinie werden durch
fachkundige Mitarbeiter gerne die
Vielfalt der neusten Modelle und
vor allem auch die unzähligen Va-
rianten, Kaffee zu geniessen, prä-
sentiert.

Kommunikation 
Auch zum Thema Kommunikation
steht die Elektro-Hodel AG gerne
zur Verfügung. Markus Hodel er-
gänzt: «Im Swisscom-Partner-Shop
sind wir stets bemüht, unserer
Kundschaft die neusten und bahn-
brechendsten Modelle der Swiss-
com-Palette zu präsentieren. Aber
auch im Bereich Internet werden
die verschiedensten Möglichkeiten
zusammengestellt. Auch werden
die Vor- und Nachteile der verschie-
denen Abonnements und Hard-
ware-Komponenten erläutert. –
Markus Hodels Fazit: «Eine optima-
le Lösung, den Kundenwünschen
angepasst, ist unser Ziel. Sie fragen
– wir antworten!»

mitg.

Seit über 40 Jahren Elektro-Hodel AG in der Region Arbon

Kompetenz und Genuss
Seit über 40 Jahren werden von
Elektro-Hodel AG in sämtlichen
Sparten der Elektrobranche Dienst-
leistungen und Unterstützung an-
geboten. Der kompetente Partner
für Architekten, Planer und Bauher-
ren von privaten und öffentlichen
Bauten führt sämtliche Stark- und
Schwachstrominstallationen aus. 

Für Neu- und Umbauten, Telefon-
und EDV-Verkabelungen sowie
Brandmelde- und Sicherheitsanla-
gen steht versiertes Fachpersonal
zur Verfügung. So darf Elektro-Ho-
del AG viele Bauherren aus Woh-
nungs-, Industrie- und Gewerbebau-
ten zum zufriedenen Kundenstamm
zählen. Mit den Filialbetrieben in
Berg SG, Häggenschwil und Roggwil
ist Elektro-Hodel AG in der Lage,
Kunden auch ausserhalb von Arbon
optimal bedienen zu können.

Kontrolle der Elektroinstallationen
«Haben Sie vom energieliefernden
Werk eine Aufforderung zur Kon-
trolle Ihrer Elektroinstallationen er-
halten? Unsere ausgebildeten Kon-
trolleure bieten Ihnen Gewähr für
eine fachkundige Ausführung der
uns übertragenen Kontrollaufträ-
ge», betont Markus Hodel. Ebenso
können allfällige Sanierungsarbei-
ten nach dem Erstellen eines Kon-
trollberichtes umgehend behoben
werden. Die nötigen technischen
Unterlagen, Formalitäten und Si-
cherheitsnachweise werden durch
das Büropersonal erstellt und an
die entsprechenden Stellen weiter-
geleitet. Somit ist ein reibungsloser
Ablauf einer Kontrollaufforderung
gewährleistet, und die Elektro-
installationen entsprechen wieder
den nötigen Anforderungen.

Markus Hodel präsentiert die neuesten «Genuss»-Modelle der «Nespresso»-Kaffeelinie.

St. Gallerstrasse 43, 9320 Arbon

Tel. 071 447 11 55

info@elektro-hodel.ch

www.elektro-hodel.ch

seit Åber 40 Jahren Ihr 
kompetenter Partner fÅr...

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen

EDV Netzwerke
BeleuchtungskÄrper

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen

EDV-Netzwerke
Beleuchtungskörper

RWP Rother 
Wirtschaftsprüfung & Beratung AG
St.Gallerstrasse 20, 9320 Arbon
Tel. 071 447 18 00
Fax 071 447 18 08
www.rwp.ch, info@rwp.ch

Steuerprobleme?
Wir zeigen Ihnen
Ihr Sparpotenzial.

Mitglied der Treuhand-Kammer

Umfassende Beratung 
für Ihr Eigenheim.

Raiffeisenbank Roggwil TG
www.raiffeisen.ch

TEXTILREINIGUNG
Adi und Mario Giger

Romanshornerstrasse 21
9320 Arbon

Tel. 071 446 88 30

Die mit der  
persönlichen Beratung

Kleider • Teppiche • Leder • Bettfedern
eigene Schneiderei • Vorhänge

heute bringen – morgen abholen

Einzelstücke
50%

Rabatt
held mode • In der Altstadt • 9320 Arbon

Tel. 071 446 18 62 • Fax 071 446 18 72
www.heldmode.ch

Inhaber: Herbert Kuser

MUMEN
THALER

Buchhandlung
Papeterie
Töpferei

Viele Geschenkideen

Rathausgasse 6 Arbon
Tel. 071 446 12 83
Fax 071 446 79 82 

www.mumenthaler-arbon.ch

Bettwaren Okle
• Daunenduvets
• Pfulmen
• Kissen
• Hirsekissen
• Nackenkissen

• Bettwäsche
• Fixleintücher
in grosser Auswahl

Eigene

Bettfedern-Reinigung
Walhallastrasse 1, 9320 Arbon
Tel. 071 446 16 36 · Fax 071 477 23 27

www.tkb.ch

Heim
vorteil!

watermark-system

tel. 071 446 11 34 • fax 071 446 55 20
info@m-druck.ch • www.m-druck.ch

Exklusiv für die Schweiz!
Wasserzeichendruck

druckerei mogensen gmbh
berglistrasse 27 • 9320 arbon

Ihre AIhre Adresse, wenndresse, wenn’’s ums um’’ss
Bauen geht. – Bei unsBauen geht. – Bei uns
erhalten Sie kompletteerhalten Sie komplette
Arbeiten zu FArbeiten zu Fixpreisenixpreisen

Bühlhof, 9320 Arbon, Telefon 071 446 36 71

St.Gallerstrasse 10, 9320 Arbon
Telefon 071 446 00 07

ALLES FÜRS GANZHEITLICH 
EFFIZIENTE BÜRO

Witzig The Offi ce Company | www.witzig.ch | info@witzig.ch

TREUHAND- UND
STEUERBERATUNGS AG

• Buchhaltungen 9320 Arbon-Stachen
Feilen 1

Tel. 071 446 08 46
• Steuerberatungen

9200 Gossau
Wilerstrasse 1

• Revisionen Tel. 071 385 08 46

www.levag.ch

Mitglied des STV | USF

LEVAG

Ich berate Sie gerne!

Sandra Bruderer-Candido

Kundenberaterin UBS Arbon

Tel. 071 447 79 42

sandra.bruderer-candido@ubs.com

Mit dem 
richtigen 

Partner 
zum Erfolg.
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V I T R I N E

Ohne Blutvergiessen, aber immer-
hin fünf Monate lang dauerte 1908
der «Arboner Krieg», wie ihn
schon die Zeitgenossen nannten.
Dieser grösste Kampf in der
Schweizer Wirtschaftsgeschichte
fand ein europaweites Echo. 

Damals zählte das rasch wachsende
Arbon rund 8000 Einwohner, die zur
Hauptsache in der Maschinenfabrik
Saurer und im Stickereibetrieb Hei-
ne arbeiteten. Arnold Baruch Heines
Fabrik stand auf dem früheren Ried-
land. Sie war ein schnell hoch
gezogenes Geviert aus rotem Sicht-
backstein an der Stelle des heu-
tigen Einkaufszentrums Novaseta.
Unter den personell grössten Be-
trieben der Schweiz rangierte Heine
auf Platz 10, Saurer auf Platz 21.

Streik im März 1908
Noch im Januar 1908 stellte Heine
dem Regierungsrat ein Gesuch zur
Bewilligung von Überzeit. Aber
schon im Februar verringerte er die
Arbeitszeit von zehn auf acht Stun-
den täglich mit entsprechender
Lohnkürzung. Die Betroffenen woll-
ten verhandeln, was der Grossin-

dustrielle jedoch ablehnte. Im März
traten Teile der Stickarbeiter, wie
schon bei früheren Auseinanderset-
zungen, in den Streik, worauf der
Patron 800 Leute (Sticker, Nach-
seherinnen, Bleicher, Appreteure,
Ausrüsterinnen) entliess – in der
Absicht, sie zu schlechteren Bedin-
gungen wieder anzustellen. Sol-
ches Gebaren stärkte den Zusam-
menhalt in der Belegschaft. Gegen
diese erliess Heine im April eine all-
gemeine Aussperrung. Davon aus-
genommen waren nur einige Streik-
brecher, welche die Stickerei auf
Sparflamme weiterführten. Auch
Vermittlungsversuche der städti-
schen und der kantonalen Behör-
den blieben lange Zeit erfolglos.
Erst Ende August war der «Sticker-
könig» bereit, den Lohnforderun-
gen der Streikenden weitgehend zu
entsprechen.

Suppenküche dank Solidarität
Zu überleben vermochten die Aus-
gesperrten, gut organisiert und dis-
zipliniert, lediglich dank anhalten-
der Solidarität untereinander, dank
Unterstützung der Betroffenen
durch die übrige Einwohnerschaft

Vor 100 Jahren fand der grösste Kampf in der Schweizer Wirtschaftsgeschichte statt

Der «Arboner Krieg»
und dank Zuwendungen aus an-
deren Teilen der Schweiz und Euro-
pas. Die Solidarität zeigte sich
in einer leistungsstarken Suppen-
küche («Kriegslager») gegenüber
dem Haupteingang zum Stickerei-
geviert, also neben der heutigen
Raiffeisenbank. Gewerbetreibende
unterstützten die Ausgesperrten im
Wissen, dass Arbeiterlöhne Ge-
schäftsumsatz bedeuten. Und ge-
werkschaftliche Hilfsgelder aus fer-
nen Gegenden kamen, um dem
Profitvorrang entgegenzutreten.

Weltweite Wirtschaftskrise
Heines Bestreben, die Stickereier-
zeugung zu drosseln, war folgerich-
tig. Seine Textilien wurden nämlich
in New York abgesetzt. Und dort
hatte 1907 ein Börsenkrach den so-
fortigen Rückzug der Warenbestel-
lungen in Arbon bewirkt. Denn oh-
ne Stickerei konnte, selbst in der
so genannten «Belle Epoque der
Jahrhundertwende», der Mensch
eher leben als ohne Nahrung.

Wie jeder Börsenkrach war auch je-
ner von 1907 durch Grossanleger
ausgelöst worden: In gegenseitiger
Absprache verkauften Rockefeller
und Morgan schlagartig viele Aktien
und veranlassten so spät einge-
stiegene Kleinanleger, mit Verlust
ebenfalls zu verkaufen. Im folgen-
den Frühling kauften die beiden
reichsten Männer Amerikas alle
erhältlichen Aktien zurück – zu ge-
rade noch einem Drittel des Ver-
kaufspreises. Die so ausgelöste
weltweite Wirtschaftskrise wurde
allerdings erst durch die Kriegskon-
junktur 1914–18 überwunden. Zwar
blühte im 1. Weltkrieg nicht die
Stickerei (vormals) Heine, aber
doch die Lastwagenfabrik Saurer,
beispielsweise.

Quelle: Kurt Bünzli, Arbon vor dem
Ersten Weltkrieg: Wirtschaftlicher
und sozialer Wandel in der Klein-
stadt (1987)

Hans-Jörg Willi

An der Stelle des heutigen Einkaufscenters Novaseta stand der Stickerei-
betrieb Heine.

Quelle: «Geschichten erzählen Geschichte» von Hans Geisser

AFG übernimmt Slovaktual       
Die AFG Arbonia-Forster-Holding
AG, Arbon, hat die Slovaktual
s.r.o. mit Sitz in Pravenec (Slowa-
kei) vollständig übernommen.
Slovaktual ist der marktführende
Fensterhersteller der Slowakei,
beschäftigt rund 250 Mitarbeiten-
de und erzielte im  vergangenen
Geschäftsjahr einen Umsatz von
umgerechnet rund 50 Mio. Fran-
ken. Mit dieser Akquisition er-
schliesst sich auch die letzte der
fünf Divisionen der AFG interna-
tionale Produktions- und Absatz-
märkte. Die Division Fenster und
Türen mit den beiden Unterneh-
men EgoKiefer und RWD Schlat-
ter war bis anhin ausschliesslich
auf dem Schweizer Markt tätig.
Die Transaktion unterliegt noch
der Zustimmung der slowaki-
schen Wettbewerbsbehörden.
Über den Kaufpreis wird bis zum
Abschluss der Überprüfung und
der Genehmigung durch die slo-
wakischen Behörden Stillschwei-
gen vereinbart. Die AFG rechnet
mit dem Abschluss der Überprü-
fung in rund zehn Wochen.
Slovaktual wurde 1990 vom heu-
tigen Geschäftsführer und Haupt-
aktionär gegründet. Er wird  das
Unternehmen auch weiterhin füh-
ren. Slovaktual verfügt über eine
händlergestützte internationale
Absatzorganisation in der Slowa-
kei und in einigen Exportmärkten
wie Tschechien und  Österreich. 
Durch  die  Übernahme  der  Slo-
vaktual  steigt  der  ausserhalb
der  Heimmärkte  Schweiz  und
Deutschland erzielte Umsatz der
AFG von 30 auf 32 Prozent. Die
AFG kommt damit ihrem strate-
gischen Ziel, das Verhältnis zwi-
schen den beiden Heimmärkten
und den übrigen Absatzländern
längerfristig ausgeglichen zu ge-
stalten, einen weiteren Schritt
näher. Es ist Teil der Planung
der AFG, ihre Absatzkanäle in
Osteuropa und den angrenzen-
den Staaten in absehbarer Zu-
kunft nachhaltig auf- und aus-
zubauen. Mit der Übernahme
der Slovaktual wird die Division
Fenster und Türen zu einem der
grössten  Fensterhersteller Euro-
pas. Die Division wird in ab-
sehbarer Zeit einen Umsatz zwi-
schen 350 und 400 Mio. Franken
erreichen.

mitg.

Slavica Tesic führt neu das «Little Italy» in der Altstadt

Ein Hauch von Italien

Sie kennt nicht nur die Gesetze der
Gastfreundschaft; sie lebt sie auch!
Slavica Tesic, die neue Mieterin des
gemütlichen Restaurants «Little Ita-
ly» in der Arboner Altstadt, blickt
auf eine über 20-jährige gastrono-
mische Erfahrung zurück.

Seit dem 4. Januar ist das «Little
Italy» an der Hauptstrasse 15 in der
Arboner Altstadt wieder geöffnet.
Die neue Mieterin Slavica Tesic
kann dort ihre ganze Erfahrung,
welche sie in den vergangenen 20
Jahren in der Schweizer Gastrono-
mie gesammelt hat, an ihre Gäste
weitergeben. Die initiative Gast-
geberin, welche vor drei Jahren das
Wirtepatent erworben hat, ist in Ar-
bon keine Unbekannte; im «Alpen-
blick» sorgte sie ebenso für zufrie-
dene Gäste wie im «Barbarossa».

Täglich von 9 bis 23 Uhr geöffnet
Unterstützt wird Slavica Tesic durch
die spanische Service-Mitarbeiterin
Maria Sumareh, mit der sie schon
vor ihrer Selbstständigkeit im «Litt-
le Italy» zusammengearbeitet hat.
In der Gaststube mit italienischem
Ambiente finden 40 Gäste Platz,
und an der Bar kann man sich auch
zu einem Feierabendbier treffen. Im
Sommer wird das verträumte Gar-
tenbeizli mit über 20 Plätzen im
Hinterhof wieder eingerichtet. Ge-

öffnet ist das gemütliche Restau-
rant mit einer warmen Atmosphäre
– ausser montags – täglich von 9
bis 23 Uhr. Gerne nimmt Slavica Te-
sic auch telefonische Reservationen
unter Tel. 071 446 40 16 entgegen.

Gutes Preis-/Leistungsverhältnis
Wer sich bereits ab 9 Uhr mit fri-
schen Gipfeli und Brötli und einer
Tasse italienischem Kaffee verwöh-
nen lassen will, ist im «Little Italy»
an der richtigen Adresse. Von Diens-
tag bis Donnerstag bietet Slavica
Tesic nebst Gerichten à la carte ein
Mittagsmenü für Fr. 12.50 an, und
am Freitag werden über die Mittags-
zeit Spaghetti mit frischen Miesmu-
scheln für Fr. 16.50 serviert. Die Mit-
tagsverpflegung ist von 11.30 bis 14
Uhr möglich, und ab 17.30 bis 22.30
Uhr wird ebenfalls warme Küche an-
geboten. Für gemütliche Abend-
stunden steht eine reichhaltige
Speise- und Getränkekarte mit ei-
nem ausgezeichneten Preis-/Leis-
tungsverhältnis zur Verfügung. Für
die grosse Auswahl an italienischen
Spezialitäten verwendet Slavica Te-
sic nur auserlesene Frischprodukte
von hoher Qualität; wenn immer
möglich aus der Region. – Wer eine
von 24 verschiedenen Pizzen ge-
niessen will, kann diese auf Vor-
bestellung auch «über die Gasse»
beziehen. eme

Maria Sumareh (links) und die Chefin Slavica Tesic sorgen mit ihrem gast-
ronomischen Know-how für eine gemütliche Atmosphäre im «Little Italy».

Laden und Nähatelier bleiben
25 Jahre lang hat Egon Mangler
in seiner Werkstatt an der Tho-
mas Bornhauserstrasse 26 in Ar-
bon ganze Arbeit in der Polsterei
sowie mit Teppichen und Boden-
belägen geleistet, und nun hat er
sich endgültig entschieden, in
den wohlverdienten Ruhestand
zu treten. Damit hat auch sein
legendärer «Ford Transit» ausge-
dient, der viele Jahre zum Arbo-
ner Strassenbild gehörte…

Dass Egon Mangler nun seinen
Ruhestand geniesst, hat nichts
mit dem Innendekorations-Laden
an der Turmgasse 8 in Arbon zu
tun. Dort betreut Gattin Dora
nach wie vor die Kunden, wenn
auch nicht mehr in «Eigenregie».
Sie hat die Verantwortung an ih-
re Tochter Brigitte Mangler dele-
giert, die das eigene Nähatelier
weiterführt. Auch wenn die Pols-
terei, Teppiche und Bodenbeläge
nicht mehr zum Kerngeschäft ge-
hören, ist die Auswahl im Laden
nach wie vor ausgesprochen viel-
fältig. Angeboten werden weiter-
hin Vorhänge aller Art, Rollos
und Jalousien, Vorhangstangen,
Bettwaren, Bettwäsche, Frottier-
wäsche, Tischwäsche, Stuhlkis-
sen sowie Wohnaccessoirs. – Ge-
öffnet ist der Laden von Dienstag
bis Freitag von 9 bis 11.30 und 14
bis 18.30 Uhr. red.

Die Verantwortung bei Mangler
Innendekorationen wechselt von
Dora zu Brigitte Mangler.

T I P P S  &  T R E N D S

Im Zeichen von Estée Lauder
Vom Montag, 21. Januar, bis
Samstag, 2. Februar, steht die
Dropa Arbon ganz im Zeichen
von Estée Lauder. Es erwartet je-
de Kundin beim Kauf eines Estée
Lauder Pflege- oder Repairpro-
duktes ein attraktives Necessai-
re, gefüllt mit wertvollen Pflege-
produkten von Estée Lauder.
Revelation Age-Resisting Brighte-
ning Crème ist die Kraft eines ex-
klusiven Dreifach-Cocktails für eine
strahlendere Haut, einen eben-
mässigeren Hautton und weniger
feine Linien. Unebenmässiger
Hautton rangiert als wichtigstes
Merkmal für die Hautalterung noch
vor feinen Linien. Dies belegen
neueste Untersuchungen der Estée
Lauder Forschung. Um speziell die-
sem Problem entgegenzuwirken,
hat Estée Lauder eine neue Waffe
im Kampf gegen die Hautalterung
entwickelt. Revelation nimmt ganz
gezielt die ersten Anzeichen des
Älterwerdens ins Visier.

Revelation bietet der Haut neben
Befeuchtung und Schutz noch
sehr viel mehr: Eine Hautpflege,
die die Haut sofort frisch und
strahlend aussehen lässt. Da-
rüber hinaus bewirkt Revelation
auch eine Aufhellung des Haut-
tons und hilft mit, den natür-
lichen Collagen-Gehalt der Haut
zu steigern, so dass feine Linien
geglättet werden. pd.

Besser hören und verstehen
Der Verein für Hörbehinderte
«pro audito» St.Gallen führt ab
Donnerstag, 7. Februar, von 9 bis
10.50 Uhr im Bildungszentrum
Schloss Arbon wieder Kurse für
Menschen mit Hörproblemen
durch. Diplomierte Audioagogin-
nen vermitteln dabei Fähigkeiten,
damit mit einer Hörbehinderung
bewusster umgegangen werden
kann. Redegewandtheit und
Schlagfertigkeit werden gestärkt.
Infos und frühzeitige Anmeldung
bei pro audito, Merkurstrasse 4,
St.Gallen, Tel. 071 223 22 40 oder
Fax 071 223 35 21.
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Treffpunkt

Privater Markt Liegenschaften
REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. A.G.Reinigungen
Tel. 079 416 42 54.

Macht d’Computer nicht was ich will
so rufe ich 071 446 35 24 Jörg Bill
neue PC-Kurse unter www.jbf.ch

Astrologische Beratungen. Termin
nach Vereinbarung, Tel. 071 446 68 94.
Mitglied des Schweizerischen Astrolo-
genverbandes.

Lebensfreude mit Gesang! Opern-
sängerin aus Arbon erteilt Gesangs-
unterricht, Stimmbildung, Atemschu-
lung... für Laien und Profis! Einzel-
und Gruppenunterricht! S.M. Goretzko,
Tel. 071 440 31 19.

Aufgestelltes Service-Girl gesucht
nach Arbon. Guter Verdienst – Täglich
ab 16.00 Uhr. 079 407 42 58.

Ich erledige für Sie sämtliche

Büroarbeiten inklusive Buchhaltung

zu preisgünstigen Konditionen – Tel.
071 450 05 33.

Keyboard-, Orgel/Piano-, Gitarren-Kurse.
Intensiv, persönlich, individuell. Alter
und Spielstand unwichtig, Unterricht bei
Ihnen zuhause. Tel. 071 477 20 51 / 078
771 94 55 G. Mellies, Mitgl. des Schweiz.
Musiklehrerverbandes. 

Charmante Masseurin verwöhnt Sie
von Kopf bis Fuss. WWoohhllffüühhll--MMaassssaaggeenn
und vieles mehr, ein Erlebnis für Ihre
Sinne. Auch an Wochenenden. Tel.
079 638 37 47.

Lakeside English Centre: Englisch für
Senioren in Romanshorn. Verschiedene
Kurse. Einstieg jederzeit möglich, Telefon
071 460 08 20. 

Der SSaammaarriitteerrvveerreeiinn  RRooggggwwiill  bietet
einen Wochenend--NOTHILFE-KURS
am 8. + 9. Februar an. Anmeldung an:
R. Bühler, Tel. 071 446 01 27 oder
buehler_suter@telekabel.ch

Arbon. Zu vermieten Büroräumlichkei-
ten 75 m2 mit sep. Eingang, an bester
Lage, St.Gallerstr. 16 (gegenüber Ein-
kaufscenter Novaseta). Die Miete be-
trägt Fr. 1595.– inkl. NK und 2 Park-
plätzen vor dem Eingang. Mietbeginn
per sofort. Weitere Auskünfte unter Tel.
071 447 00 00, Hr. Scola.

JBV IMMO-SWISS GmbH Horn

Ihr Partner für Ihren Liegenschaftsver-
kauf 071 279 22 59 / 076 420 18 35.

Arbon Altstadt. Zu vermieten Laden,
geeignet auch als Büro, Atelier, Agen-
turräume. P vor dem Haus. Mobiliar
kann gratis übernommen werden. Antritt
nach Übereinkunft. Tel. 071 446 12 83.

Zu verkaufen: Einfamilienhäuser.
Frasnacht, Stachen, Rorschacherberg.
Rufen Sie uns an: JBV IMMO-

SWISS GmbH Horn 071 279 22 59 /
076 420 18 35.

Frasnacht. Eingerichtetes Coiffeurge-
schäft, 83 m2, mit Kosmetikstudio an
zentraler Lage zu verkaufen. Miete: Fr.
1650.– inkl. zwei Parkplätze. Telefon
071 446 55 54.

Arbon. Zu verkaufen: helle und ruhige
4-Zimmer-Wohnung mit 2 Balkonen,
im 3. Stock, Lift, P in Tiefgarage.
Weitere Infos/Besichtigungstermin Tel.
044 844 15 70.

JBV IMMO-SWISS GmbH Horn

Wir bauen mit Ihnen Ihr Eigenheim
071 279 22 59 / 076 420 18 35.

Arbon. Zu vermieten per 1. Februar in
3-Fam. Haus heimelige, sonnige 3-Zi-
Wohnung mit kleinem Balkon und Ve-
randa. Üblicher Komfort, Nähe Bus und
Einkaufsmöglichkeiten. MZ Fr. 850.–
inkl. NK. M. Roth Tel. 071 508 19 37.

Die Gelegenheit: Rorschacherberg /
Ihre Kinder werden danke sagen!!
Moderne, grosse und ruhige 51/2-Zi-
Wohnung 2 OG / Sehr kinderfreund-
lich, Bad/WC, DU/WC. Eigene
Waschküche, Balkon, Lift, Nahe bei
Schulen. Hitpreis: Fr 400000.–.
JBV IMMO-SWISS GmbH Horn

071 279 22 59 / 076 420 18 35.

Tierliebende Familie sucht Bauland
oder Haus zum Umbauen mit viel
Wiesland. Tel. 076 327 63 17.

Arbon: zu verkaufen 31/2-Zi-Dach-
wohnung, Lift, Plattenboden, separa-
tes WC mit Waschmaschine/ Tumbler,
Specksteinofen, moderne Küche, Bal-
kon 10 m2, Terrasse 6,6 m2, Keller-
abteil, Garage. Preis auf Anfrage, Tel.
G.: 071 447 79 40 (Y. Landolt).

Arbon. Zu vermieten angebautes 6-Zi-
Einfamilienhaus mit Garten. (Ehemali-
ges Mesmerhaus) auf Anfang März
oder nach Vereinbarung. Miete mtl. Fr.
1300.– zuzüglich zirka Fr. 200.– NK.
Familien oder Alleinerziehende mit
Kindern werden bevorzugt. Evang.
Kirchgemeinde Arbon, D. Baumann,
Tel. 071 446 55 73.

Rest. Post Stachen. Versch. Käse-
Fondues ab  2 Pers., Fr. 18.50 pro Pers.
Fondue-Chinoise à discrétion Fr. 29.50
pro Pers. Jeden Di ab 18 Uhr Spaghetti
an 4 versch. Saucen nur Fr. 5.– /Portion.
Jeden Fr ab 18 Uhr heisser Fleischkäse
mit Kartoffelsalat für Fr. 7.50.

Cafe Restaurant Weiher, Arbon. Mittags-
Menü Fr. 13.–, kleine Portion Fr. 8.–.
Spezialitäten: versch. Fleischgerichte
sowie als Beilage Gemüse und
Kartoffeln, alles vom Grill. Auf Ihren
Besuch freuen sich Th. + K. Glarner,
Telefon 071 446 21 54.

Hotel Bellevue Arbon. Telefon 071
446 12 03: Tessinerwochen bis Ende
Februar. Unsere Spezialitäten sind
Steinpilz-Risotto, Coniglio mit
Polenta, Brasato, Ossobuco, Luga-
nighe und vieles mehr.

Dekorierte Fasnacht im Restaurant
Hörnli in 8594 Güttingen, Hörnlistr. 8,
vis-à-vis Kirche, 150 m. Täglich ab 17
Uhr geöffnet. Motto: Erotik-Dreams
Die Girls aus Österreich und
Tschechien freuen sich auf Ihren
Besuch. Heute mit Losvergabe.

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche: 22. bis 26.01.2008:
Pfr. B. Wiher, Tel. 071 440 34 74.
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (wandelnd), 
Pfarrer H. Ratheiser.
17.00 Uhr: Gospel-Showcase, 
Gospelchor «Joy of Gospel» aus 
Bischofszell/Hauptwil, Kirche.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 19. Januar
17.45 Uhr: Eucharistiefeier.
19.00 Uhr: Eucharistiefeier / 
Othmarskirche Roggwil.
19.00 Uhr: Misa na hrvatskom jeziku.
Sonntag, 20. Januar
10.15 Uhr: Eucharistiefeier.
11.30 Uhr: S.Messa in lingua italiana.
Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/Kinderpro-
gramm, www.chrischona.ch-arbon/.
Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Pfingstgemeinde Posthof
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst. 
Zeugen Jehovas 
Samstag, 19. Januar
18.30 Uhr: Vortrag.

Berg
Katholische Kirchgemeinde
09.15 Uhr: Eucharistiefeier mit 
Tauferneuerung der diesjährigen
Erstkommunikanten.

Kirch- gang

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst, Frau E. Kra-
dolfer, Laienpredigerin, Schocherswil.

Katholische Kirchgemeinde
Jeden Dienstag und Samstag
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach

Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
zur Gebetswoche für die Einheit 
der Christen mit Pfarrer H.M. Enz
und G. Dudli, anschl. Kirchenkaffee.
09.30 Uhr: Ökumenischer Kinder-
gottesdienst.

Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 19. Januar
18.00 Uhr: Eucharistiefeier 
mit den Erstkommunikanten 
und Tauferneuerung.
Sonntag, 20. Januar
09.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst in
der evang. Kirche zur Gebetswoche
für die Einheit der Christen,
anschliessend Kirchenkaffee.
09.30 Uhr: Ökumenischer Kinder-
gottesdienst.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Mettler.
19.30 Uhr: Ökum. Taizé-Gottesdienst
in der katholischen Kirche.

Katholische Kirchgemeinde
19.30 Uhr: Ökum. Taizé-Gottes-
dienst in der katholischen Kirche.

V E R A N S TA LT U N G E N

Arbon
Freitag, 18. Januar
20.30 Uhr: HC Arbon – TSV St.Ot-
mar, 40 Jahre HCA, Stacherholz.
Sonntag, 20. Januar
06.00 bis 17.00 Uhr: 19. Grosser
Preis im Seeparksaal in Arbon:
Indoor Grand Prix für ferngesteuer-
te Elektro-Buggys, Tourenwagen,
Monster und Flachbahner 1:12.
Gratis-Eintritt, Festwirtschaft, 
Tombola, Spielecke.

Steinach
Samstag, 19. Januar
09.00 Uhr: «Mit Humor geht alles
leichter», Referat von Margrit Marty
und Zmorge im Gemeindesaal, FMG.

Sonntag, 20. Januar
17.00 Uhr: Konzert zum Winter-
abend mit italienischer Musik im
Gemeindesaal mit dem «sinfoni-
schen orchester arbon» und Phi-
lipp Kreyenbühl, Oboe, unter der
Leitung von Leo Gschwend.

Vereine
Samstag, 19. Januar
14.00 Uhr: «Das Passafest»,
Cevi-Jungschar, evang. Kirche.
16.00 Uhr: 2. Liga Herren: VBC 
Arbon 1 – VBG Klettgau 1, Bergli.
Samstag/Sonntag, 19./20. Januar
– Hallenturnier für F- und E-Junio-
ren in der Sporthalle Stacherholz,
FC Arbon 05.
Sonntag, 20. Januar
14.00 Uhr: FC Arbon 05 – FC Heris-
au, Sportanlage Bleiche Steinach.
– Skitag Lenzerheide, Naturfreun-
de, Heinz Trösch, 071 446 74 21.
Donnerstag, 24. Januar
14.00 bis 16.00 Uhr: Spielen mit
Rosmarie Zürcher in der Ludothek
(Raiffeisenbank), «Forum 60 +/–».
20.00 Uhr: Regierungsrat Claudius
Graf-Schelling zu Gast bei der SP,
Parteilokal an der Friedenstrasse 3.
20.00 bis 22.00 Uhr: «Wenn das
Thema Essen zum zentralen Prob-
lem wird und betroffene Angehörige
mitleiden», Referat von Madeleine
Brogli, Elternforum. Schulungszimmer
der evangelischen Kirchgemeinde.

Alte Ansichten, neue Einsichten 
Gemeinsam mit der Frauengruppe
lädt die SP Arbon am Donnerstag,
24. Januar, zu einem Abend mit Re-
gierungsrat Claudius Graf-Schelling
ein. Einen weiten Bogen von der
Vergangenheit über die Gegenwart
in die Zukunft will der Arboner Re-
gierungsrat Claudius Graf-Schelling
schlagen. Arbon hat sich in den
letzten 110 Jahren stark verändert.
Wie lauten die aktuellen Fragestel-
lungen, und welche Lösungen sind
in Sicht? Im Anschluss an den Vor-
trag steht Regierungsrat Graf-Schel-
ling für Fragen zur Verfügung. – Die
Veranstaltung ist öffentlich und fin-
det im Parteilokal der SP Arbon an
der Friedenstrasse 3 statt. mitg.

Goran Kovacevic im Kultur Cinema 
Goran Kovacevic, Professor für Ak-
kordeon und Kammermusik, ist heu-
te Freitag, 18. Januar, im Kultur Cine-
ma an der Farbgasse in Arbon bei
Jürg Niggli zu Gast (Türöffnung um
19.30 Uhr). Eintritt zehn Franken.

«KABA-08» im Seeparksaal Arbon
Am Samstag, 26. Januar, werden im
Arboner Seeparksaal über 2000
junge Nachtschwärmer (19 bis 20
Uhr: Happy Hour) am Kantiball der
Kanti Romanshorn eine der gröss-
ten Partys der Ostschweiz feiern.
Neben den musikalischen High-
lights – wie das Musikschwerge-

«Joy of Gospel» in Arbon  
Wie jedes Jahr lädt die evangeli-
sche Kirchgemeinde Arbon einen
Gospelchor in die evangelische  Kir-
che ein. Dieses Jahr kommt der
noch junge Chor «Joy of Gospel»
aus Bischofszell/Hauptwil  nach  Ar-
bon. Die rund 50 Sänger und Sän-
gerinnen werden am Sonntag, 20.
Januar, um 17 Uhr Lieder  aus ihrem
Repertoire vorstellen. Eintritt frei,
Kollekte zur Deckung der Unkosten.  

Kurse von Pro Senectute in Arbon
Pro Senectute bietet auch in die-
sem Jahr eine vielfältige Palette
von Kursen für Menschen ab 55
Jahren an. Das Kursprogramm
kann bei der Geschäftsstelle in
Weinfelden bestellt werden.
Im Januar und Februar 2008 star-
ten folgende Kurse:
– Englisch
Stufe 1: Donnerstag, 17. Januar
bis 28. Februar, 15 bis 17 Uhr.
Stufe 2: Donnerstag, 17. Januar
bis 28. Februar, 13 bis 15 Uhr.
Stufe 4: Donnerstag, 17. Januar
bis 28. Februar, 10 bis 12 Uhr.
Einstieg in die Klassen ist auch
zu späterem Zeitpunkt möglich. 
– Mut tut gut
Montag, 28. Januar, 13.30 bis
17.15 Uhr. Anfangs Februar star-
ten PC-Kurse im Bereich Einstei-
ger, Aufbau, Internet/E-Mail und
Photoshop-Elements
– Loslassen, was nicht mehr zu
mir gehört
Mittwoch, 6. und 13. Februar, 14
bis 17 Uhr.
– Fusstraining
Freitag, 8. Februar bis 14. März,
8.30 bis 9.15 Uhr.
– Schultertraining
Freitag, 8. Februar bis 14. März,
9.15 bis 10 Uhr.
– Handy-Aufbaukurs
Dienstag, 12. Februar, 16 bis 18
Uhr.
– Gedächtniswerkstatt
Mittwoch, 20. Februar bis 26.
März, 14 bis 15.30 Uhr.
Alle Kurse finden bei Pro Senec-
tute an der Schlossgasse 4 in
Arbon statt. – Auskunft und An-
meldung Pro Senectute Thurgau,
Tel. 071 626 10 83 mitg.

wicht Bligg, die Ska-Band Drops
oder der legendäre House-Dj Jay
Ron und vieles mehr –  sind die
neun jungen attraktiven Tänzerin-
nen der Streatbeat-Dancers ein Au-
genschmaus. – Tickets sind erhält-
lich bei Starticket; weitere Informa-
tionen unter www.kaba-08.ch.

9326 Horn TG, Himmelrichstr. 8, zu ver-
mieten per 1. April oder nach Verein-
barung: schöne, ruhige 41/2-Zi.-
Wohnung, renoviert, alles mit Par-
kett, neue Küche, Balkon, Keller,
Estrich. Fr. 1130.– + NK sowie schöne,
grosse 51/2-Zi.-Wohnung, renoviert,
alles mit Parkett, Balkon, Keller,
Estrich. Fr. 1250.– + NK. Hauswart-
stelle kann übernommen werden! Tel.
071 455 11 09 oder 078 602 33 00.

JBV IMMO-SWISS GmbH Horn

Ihr Partner für Ihren Liegenschaftsver-
kauf 071 279 22 59 / 076 420 18 35.

Arbon. Zu vermieten grosse und kleine
komplett möblierte 1-Zi-Wohnung im
Städtli, Tel.  079 611 98 01.

Arbon, Brühlstr. 18. Zu vermieten per
sofort oder nach Vereinbarung 2-Zi-
Wohnung möbliert, in gepflegtem
Haus, Nähe Zentrum. MZ Fr. 755.– inkl.
NK Tel. 071 446 23 28.

JBV IMMO-SWISS GmbH Horn

Ob Umbau oder Renovation, ob
Küche oder Bad – wir sind Ihr
Ansprechpartner 071 279 22 59 / 076
420 18 35.

Arbon, St.Gallerstr. 115, wohnen wie im
EFH, Zu vermieten per 1. Februar 08,
136 m2 grosse 41/2-Zi-Wohnung im 1.
OG, mit Balkon, Cheminèe, WM/
Tumbler, grosser Estrich und Auto
abstellplatz. Mietzins Fr. 1950.– inkl.
NK. Hama AG, Tel. 079 406 63 41.

Gesucht Liegenschaften: Einfamilien-
häuser, Mehrfamilienhäuser, Bauland.
Wir übernehmen auch Räumungen,
Entsorgungen und Gartenarbeiten.
JBV IMMO-SWISS GmbH Horn

071 279 22 59 / 076 420 18 35.

Wollen Sie gut verkaufen? Wir
suchen ein EFH in Goldach, Steinach
oder Tübach. Fritz Forrer, Rössliwiese
3, 9403 Goldach, Tel. 071 841 34 64.

FC Arbon 05 testet in Steinach
Als Auftakt zu einer Reihe von Test-
spielen empfängt der FC Arbon 05
am Sonntag, 20. Januar, um 14 Uhr
den Erstligisten FC Herisau auf der
Sportanlage Bleiche in Steinach. 

Kurse beim Samariterverein Horn
Was tun, wenn ein Kind im Vor-
schulalter krank oder verletzt ist? Im
neu überarbeiteten Nothilfekurs
«Kleinkinder», der ab dem 12. Feb-
ruar (übrige drei Kursdaten nach Ab-
sprache mit der Gruppe) stattfindet,
lernen Eltern oder Grosseltern zum
Wohle des Kindes richtig zu reagie-
ren. Kursleiterin ist Frau C. Gran-
wehr. Am Freitag, 15. Februar (19.30
bis 22.00 Uhr), sowie am Samstag,
16. Februar (08.00 bis 14.30 Uhr),
organisiert der Samariterverein Horn
einen weiteren Nothilfekurs. Anmel-
dungen nehmen V. Schulze (Tel.
071 841 58 26) oder M. Zehender
(071 841 33 67) entgegen.

Ehe-Kurs in Roggwil
Im Februar und März bietet die
Evangelische Kirchgemeinde Rogg-
wil einen fünfteiligen Ehe-Kurs an.
Unter der Leitung von Pfarrer Hans
Ulrich und Iris Hug können interes-
sierte Paare miteinander an ihrer
Beziehung arbeiten. Jeder Abend
beginnt mit einem kleinen Emp-
fang. Danach gibt es Inputs, die an-
schliessend von den Ehepartnern
gemeinsam besprochen und ver-
tieft werden. Die Privatsphäre der
Paare bleibt dabei immer gewährt.
Eine einladende und entspannte
Atmosphäre ist wichtig. – Anmel-
dungen nimmt das evang. Pfarr-
amt, Tel. 071 455 12 45, entgegen.

Horner Bürgerwehr?
Wie sicher kann sich der Bürger
in Horn noch bewegen? Die
Angst bei Jung und Alt nimmt
deutlich zu! Schlägereien vor
dem Jugendtreff WIWA oder auf
öffentlichen Plätzen, angeführt
von auswärtigen Jugendlichen,
sind keine Seltenheiten! Die Ar-
beit im Jugendtreff ist hervorra-
gend! Aber wie sieht es aus auf
unseren öffentlichen Anlagen?
Aus Kostengründen reduziert der
Gemeinderat den privaten Si-
cherheitsdienst im Winter! Brau-
chen wir nun eine Bürgerwehr,
um diesem Treiben der Jugend-
lichen ein Ende zu setzen? Die
Augen der Bürger sind offen! Was
unternimmt der Gemeinderat?

Willi Frischknecht, Horn

Leser- brief

Weihnachtsbeleuchtung beschädigt
Die Stadtwerke Arbon AG (SWA) hat
Kenntnis erhalten, dass nach den
Weihnachtstagen drei Weihnachts-
bäume nicht mehr funktionstüchtig
waren. Es handelte sich um die
Bäume an der Grabenstrasse beim
Schädlerturm, beim Römerhof und
bei der UBS. Die Beleuchtungsanla-
gen wurden mutwillig beschädigt.
Die SWA hat daraufhin Anzeige
gegen Unbekannt erstattet. Sie
bedauert diese Vorfälle sehr und
bittet die Bevölkerung inskünftig,
die SWA direkt darauf hinzuweisen.

Stadtwerke Arbon AG

E+F Junioren-Hallenmasters
Am 19. und 20. Januar führt der FC
Arbon 05 ein Hallenturnier für F- und
E-Junioren in der Sporthalle Stacher-
holz durch. Am Samstag stehen die
E-Junioren im Einsatz und am Sonn-
tag die Kleinsten. Zusätzlich wird am
Samstag ab ca. 16 Uhr ein internes
Vater/Kind-Turnier durchgeführt. Das
Wochenende verspricht also inten-
siven Fussballplausch, und  für das
leibliche Wohl der Spieler und Zu-
schauer ist gesorgt.Freitag ist 

-Tag
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Fahrverbot
In den 70er-Jahren war Rad fahren
auf dem Friedhofweg noch verboten.
Weil aber im November der Morgen
spät dämmert und in der Frühe häu-
fig Nebel herrscht und am Samstag
weniger Menschen zur Arbeit gehen
als an gewöhnlichen Tagen, radelte
ich unter den gegebenen Umständen
ausnahmsweise einmal auf dem
Friedhofweg statt auf der Sonnen-
hügelstrasse zum Schulhaus im Sta-
cherholz, wo unsere Klassen ein Jahr
lang Gastrecht genossen. Nach we-
nigen Metern in der kurzen Verbots-
zone sah ich eine rote Taschenlampe
Kreisbewegungen machen. Mein
Schuldbewusstsein verstärkte sich.
Zum Wenden war es aber schon zu
spät. In die Falle getappt, stellte ich
mich dem Unvermeidlichen. Der

wachsame Polizist erklärte mir meine
Sünde und büsste mich, indem er
mir den Betrag auf der Stelle ab-
nahm. Dann folgten drei Unterrichts-
stunden. In der Pause sprach man
wie gewöhnlich über dies und das.
Ein älterer Kollege, der im gleichen
Quartier wohnte und folglich den
gleichen Schulweg hatte und der
ebenfalls immer das Fahrrad benutz-
te, konnte seine Empörung nicht
unterdrücken, und so verschaffte er
sich Luft mit der Frage: «Wüsset ihr,
was mir hüt Morge uf em Friedhof-
weg passiert isch?» Nach kurzem Zö-
gern antwortete ich ihm: «Ich glaub,
ich weiss es. Häsch du öppen au
müesse zäh Franke zahle?»

Hans-Jörg Willi

Erinnerungstexte im Jubeljahr

Liebe Leserinnen und Leser
Im Jubiläumsjahr soll eine «Fest-
schrift auf Raten» entstehen. So
jedenfalls stellt es sich der Ju-
biläumsausschuss der Sekundar-
schule vor. Und diese Schrift soll
hauptsächlich erzählenswerte Er-
innerungen von Ehemaligen ent-
halten. Darum suchen wir Perso-
nen, die drei Voraussetzungen
erfüllen: sie haben die Oberstufe
in Arbon besucht, sie erinnern
sich an eine besondere Begeben-
heit aus der Schulzeit und sie
möchten diese Erinnerung gerne
der Öffentlichkeit mitteilen.
Redaktionelle Fähigkeiten wer-
den nicht vorausgesetzt. Sie
schicken uns einfach Ihren Text,
und wir bearbeiten ihn dann so,
dass er in die Spalten von «felix.
die zeitung.» passt. Also: Lenken
Sie Ihre Gedanken zurück auf die
mehr oder weniger gute alte Zeit,
kramen Sie in Ihren Erinnerun-
gen und erzählen Sie das eine
oder andere Geschichtlein von
damals. Mit einem solchen Text
werden Sie ganz bestimmt ein
aufmerksames Publikum finden.
Als ein mögliches Beispiel kann
Ihnen der nebenstehende Text
mit dem Titel «Fahrverbot» die-
nen. Er stammt von Sekundar-
schul-Lehrer Hans-Jörg Willi.
Dass wir, sollte eine Flut von Er-
innerungstexten eintreffen, aus
Platzgründen auswählen müs-
sen, versteht sich von selbst. –
Dennoch: Wir werden uns über
jeden Beitrag freuen.

Mit Lob und Dank zum Voraus
«felix. die zeitung.»

der Woche

Seniorenbühne Arbon
Am Freitag, 29. Februar, fällt im
evang. Kirchgemeindehaus Arbon
anlässlich der Dernière der aller-
letzte Theatervorhang für die Se-
niorenbühne Arbon! Damit endet
die 25. (!) Wintersaison einer tol-
len Schauspieltruppe, die in ver-
schiedensten Sälen sowie Alters-
und Pflegeheimen weit über die
Region hinaus immer wieder für
Heiterkeit und fröhliche Herzen
sorgte. Weil der physische und
psychische Kraftakt den Schau-
spielern in den letzten Jahren im-
mer mehr zu schaffen machte,
schliessen die Seniorendarsteller
ihre erfolgreiche und in ihrer Art
wohl einzigartige Laufbahn mit ei-
ner Rückschau unter dem vielver-
sprechenden Motto «Häppibörs-
deituju… und nüt für unguet!» ab.
Noch einmal – ein letztes Mal al-
so – verzückt Gritli Kuoni mit ihrer
Seniorenbühne Arbon die Gäste.
Das 25-Jahr-Jubiläum bedeutet zu-
gleich eine Abschiedstournee, auf
welcher die Seniorenschauspieler
die alten Theaterzeiten Revue
passieren lassen. Für diese aller-
letzten Rückblicke wünschen wir
der Seniorenbühne Arbon noch-
mals alles Gute und bedanken
uns bei der Truppe um Gritli
Kuoni mit einem besonders ver-
dienten «felix der Woche».

Bild: Häbi Haltmeier

…wo andere Ferien machen…wo andere Ferien machen


